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Wildbienen in Wien. Ein Leitfaden.
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Vorwort

Naturschutz ist nicht immer bequem. Aber immer
lohnend! So scheint es auch beim Thema Wildbienen
zu sein. Erst wenn man genauer hinschaut, entdeckt
man die Vielfalt und Faszination der Natur. Dafiir
braucht es Offenheit und Interesse. Der Folder

ladt Sie dazu ein, den Reichtum vor der Haustiire
genauer unter die Umweltlupe zu nehmen!

Artenschutz in der Wiener Umweltschutzabteilung
findet auf vielfaltige Weise statt. Uber Gesetze,
nachhaltige Bewirtschaftung, personliches Engage-
ment oder iber Umweltbildungsmafnahmen. Dieser
Folder hat es sich zur Aufgabe gemacht, abseits tra-
ditioneller Wege iiber eine bisher wenig beachtete
Tiergruppe zu informieren — und ihr damit entspre-
chenden Respekt und Toleranz zukommen zu lassen.




Was sind Wildbienen?
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Wildbienen gehoren zu Die Einschniirung zwi- Die Nahrung der

den Insekten mit schen Brust und Hinter- Wildbienenlarven

zwei'durchsichtigen leibist ein allen Wild- besteht aus Pollen und

(,hautigen”) Fliigelpaaren. bienen gemeinsames Nektar. Die Larven der
Merkmal. Auch Hummeln Wespen hingegen
haben eine ,versteckte fressen Insekten und
Wespentaille” Spinnen.

Wildbienen sind Vegetarier
Wildbienen haben eine ,,Wespentaille”
Wildbienen sind Hautfliigler

Wildbienen sind meistens Einzelgéinger

Wildbienen haben einen Stachel Wildbienen sind friedlich
Nur die Weibchen haben =~ Wildbienen betreuen Wildbienen stechen nur
einen Stachel. Dieser ist ihr Nest ganz alleine. in duflerster Not.

der umgeformte Eilege- Es gibt aber auch kleine

apparat. Nestgemeinschaften.



Holzbiene Steinhummel Blattschneiderbienen
Diese blauschwarze, Sie nutzt Graben und Sie bauen Nester aus
hummelgrof3e Biene Boéschungen, auch im kunstvoll eingerollten
ist haufiger Gast in verbauten Gebiet. Blattern — sogar in der

Garten und Parks. Innenstadt!
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Allein oder im Team — wie Wildbienen leben.

~
Y c

Die Gehdrnte Solitéire Arten - die Einzelgénger.

Mauerbiene nimmt Die meisten Bienenarten leben solo! Jedes Weibchen baut
auch Nisthilfen Brutzellen, sammelt Pollen und Nektar und legt darauf seine
(Wildbienenhdlzer) Eier ab.

gerne an.

Die Wespenbiene
tarnt sich mit
Duftstoffen ihrer
Wirtshienen.
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Kommunale Arten - gemeinsam sind sie stark. Die Zottelbiene grébt
Mehrere Weibchen einer Generation benutzen den gleichen Rohren im sandigen
Nesteingang. Aber jedes versorgt seinen Nachwuchs allein — Boden.

es besteht also keine Arbeitsteilung. Vorteil dieser Strategie o : ’;/?
ist die bessere Abwehr von Schmarotzern.

Die Erdhummel spiirt
verlassene Mause-
l6cher auf.

Soziale Arten mit mehrjahrigen Staaten - einer fiir alle, Die Honigbiene muss
alle fiir einen. einen Honigvorrat sam-
Es handelt sich um komplexe Staaten mit einigen Tausend meln, weil sie als ein-

zige Bienenart als Staat

Individuen. Die Arbeitsteilung ist hoch entwickelt, neben der A
iberwintert.

Ko6nigin gibt es Sammlerinnen, ,Kinderméadchen”, Baubienen,
Waéchterinnen etc. Die Griindung eines Staates erfolgt durch
Teilung eines Bienenstaates.



Lebensqualitat fiir Wildbienen - all inclusive.

Wildbienen benétigen Wildbienen brauchen Wildbienen brauchen
nicht viel: Wiarme, eine = Hohlraume. ausgewihlte Baustoffe.
Wohnung und Wild- Rund die Hélfte der Fiir die Trennwénde
blumen - und das még- Bienenarten grabt Erd- zwischen den Brutkam-
lichst nah beisammen! 16cher, manche nagen mern verwenden Bienen

Rohren in dirre Pflanzen- zerkautes Blattmaterial,
stangel, andere benutzen Bliiten, Pflanzenwolle,
Mauerspalten oder Harz oder Holz. Durch
KaferfraBginge in totem  Driisensekrete wird das
Holz. Einige mauern sogar Ganze wasserdicht.
richtige ,Bunker” aus

selbst gemischtem Mortel.

In diesen ,Hohlen” reihen

sich—durch selbst ge-

baute Wénde getrennt—

Brutkammern aneinander.
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Wildbienen sind niitzlich!
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Geburt der Wildbiene.

Die Mutter baut ein Nest,
sammelt Pollen und Nek-
tar, legt ein Ei darauf und
verschlielt die Brutzelle.
Dann die néchste Brut-
zelle: Pollen, Nektar, Ei
usw. Die Larve schliipft
und frisst ihren ganzen
Proviant auf. Weil sie
dadurch stark wéachst,
muss sie sich oft hduten.
Im Winter bleibt sie als
+Ruhelarve” im Nest, im

Friithjahr verpuppt sie
sich, bevor sie als fertige
Biene ihr Nest verlésst.
Ausnahme: Hummeln und
Holzbienen fliegen schon
im Sommer/Herbst aus
und paaren sich dann.
Nurdiebefruchteten Weib-
chen tberwintern und
beginnen im Frithjahr mit
der Brut.

Der Herr voraus, die
Dame hintendrein.
Das Geschlecht ihrer
Kinder bestimmt die
Mutter, je nachdem, ob
sie befruchtete oder
unbefruchtete Eier
ablegt. Die mannlichen
Bienen schliipfen zuerst —
und damit es in der
Brutréhre keinen Stau
gibt, hat die Mutter
deren Brutzellen nidher
beim Ausgang platziert.
Die weiblichen Bienen
folgen aus dem hinteren
Teil der Brutréhre.
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Besser als ihr Ruf. Schlafen mit Biss. Bienen , h6ren”
mit den Beinen.
Wildbienen stechen nur Manche Bienen ver- Bienen haben keine
selten. Wespen und beiflen sich im Schlaf an Ohren. Sie konnen aber
Honigbienen gelten als Grashalmen. Dabei Schallerschiitterungen
stechfreudiger. handelt es sich zumeist iiber Tastorgane an
um Méannchen, da den Beinen wahrnehmen.

sich die Weibchen in
ihren Nestern ausruhen.



Lebensriaume schiitzen.

Lebensrdume von Bienen
sind nicht so leicht fest-
zumachen. Denn wir
finden sie nicht nur in
spektakuldren Natur-
landschaften, sondern
auch in unauffélligen
natiirlichen Nischen.
Diese Lebensraume sind
oft sehr kleinrdumig.

Sie miissen Nahrung und
Unterschlupf auf engem
Raum bieten. Dazu ge-
horen naturnahe Géarten,
magere bliitenreiche
Wiesen, Sandhaufen, tote
Béaume, Lossboschungen,
hohle Pflanzensténgel
und Bahnddmme. Oft fallt
deren Verschwinden uns
Menschen gar nicht auf.
Fiir Wildbienen sind diese
klein strukturierten
Lebensrdume aber lebens-
wichtig.







as wir fiir unsere Wildhienen tun konnen.







Anstatt natiirlicher
Hohlraume werden auch
Nisthilfen gerne besiedelt.
Wichtig ist es, die Nist-
hilfen an sonnenexponier-
ten Stellen aufzustellen!

Brutrohren

Ein Angebot, das Wild-
bienen gerne annehmen:
10 cm lange Bambusrohr-
chen, die an einer Seite
durch den natiirlichen
Knoten verschlossen sind,
biindeln und z. B. auf dem
Fensterbrett auflegen.

Bienenhotel

Ein Bienenhotel hat 5 bis
10 cm tiefe Locher mit
einem Innendurchmesser
von 3 bis 10 mm. Diese
Locher im Abstand von

2 cm in einen Hartholz-
block bohren. Nicht ganz
durchbohren, damit die
Rohren verschlossen blei-
ben. An einem sonnigen
Platz im Freien aufstellen.
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Fiir Totholzbewohner

Morsche Holzteile oder
Wurzelstocke aufstellen.
Besser noch: Tote Aste
oder ,Baumruinen” im
Garten belassen!

Fiir bodenbriitende
Wildbienen

Diese Arten schéitzen
Sandhaufen und Erd-
anrisse.

Pflanzensténgel

1m lange Stiicke von
hohlen Stangeln (z. B.
Heckenrose, Himbeere,
Holunder) aufstellen oder
aufrecht bis leicht geneigt
am Zaun anbringen.
Nicht auf den Boden
legen, Verpilzungsgefahr!
Oder im Garten einfach
ein paar Pflanzensténgel
belassen.

Fir Losswand-
bewohner

Natursteine zu einer
Trockensteinmauer
schlichten. Zwischen-
raume nicht zu schmal
lassen, und diese mit
Lehm fiillen. Oder: Kiste
(ca. 70 x 50 x 15 cm) mit
feuchtem Lehm fiillen
und mit einem diinnen
Stockchen Locher bohren
(5-8 mm Durchmesser).
Kiste in ca. 0,5 bis 1m
Hohe senkrecht aufstel-
len und mit einem ,Dach”
gegen Regen schiitzen.




DI Karin B6hmer

Tel./Fax: 02873/7306

E-Mail: info@wildblumensaatgut.at
www.wildblumensaatgut.at

Martin Mikulitsch, Landschaftsbau KG
Tel.: 0664/406 53 84

E-Mail: office@naturgarten.at
www.naturgarten.at

Nisthilfen fiir Wildbienen, z. B.:
— Osterreichischer Verband
flir Spastiker-Eingliederung

Tel.: 01/493 19 60-11

E-Mail: office@oevse.com
WWW.0eVSe.com

Bienen-Infos:
www.umweltschutz.wien.at

www.umweltberatung.at/bienen
Tel.: 01/803 32 32

Samen fiir Wildbienenpflanzen, z. B.:

Inhalt

Was sind Wildbienen?

Who is Who in Wien — wo begegnet man welcher Wildbiene?
Wien — fiir Wildbienen.

Allein oder im Team — wie Wildbienen leben.
Lebensqualitat fiir Wildbienen — all inclusive.
Wildbienen sind niitzlich!

Wildbienen sind schon!

Im Nest der Wildbiene.

Besonderheiten der Wildbiene.

Was wir flir unsere Wildbienen tun kdnnen.
Nisthilfen fiir Wildbienen.


http://www.umweltberatung.at/bienen
http://www.umweltschutz.wien.at
http://www.oevse.com
mailto:office@oevse.com
http://www.naturgarten.at
mailto:office@naturgarten.at
http://www.wildblumensaatgut.at
mailto:info@wildblumensaatgut.at

	Wildbienen in Wien. Ein Leitfaden.
	Netzwerk Natur 
	Auskünfte 
	Impressum 
	Vorwort 
	Was sind Wildbienen? 
	Who is Who in Wien - wo begegnet man welcher Wildbiene? 
	Wien - für Wildbienen
	Allein oder im Team - wie Wildbienen leben. 
	Lebensqualität für Wildbienen - all inclusive. 
	Wildbienen sind nützlich! 
	Wildbienen sind schön! 
	Im Nest der Wildbiene. 
	Besonderheiten der Wildbiene. 
	Was wir für unsere Wildbienen tun können. 
	Nisthilfen für Wildbienen. 
	Inhalt




